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Auszug aus dem Protokoll vom  21. März 2005 
 
 
 
50 10 Finanzen 
  10.06 Jahresrechnungen, Inventare 
Vorlage Nr. 4/2005: Antrag des Stadtrates auf Genehmigung der Jahresrechnung 2004 
 

Referent des Stadtrates Toni Brühlmann, Ressortvorsteher Finanzen und 
Liegenschaften 

 
 
Die Jahresrechnung 2004 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von rund 2,56 Mio. Franken ab. Der 
Voranschlag rechnete mit einem Aufwandüberschuss von 2,77 Mio. Franken. Somit resultiert im Gesamt-
ergebnis eine Verbesserung von rund 210’000 Franken. Effektiv ist das Gesamtergebnis jedoch wesentlich 
erfreulicher. Bereits im Voranschlag war eine zusätzliche, d. h. freiwillige Abschreibung des Verwaltungs-
vermögens von 2,7 Mio. Franken enthalten. Zusätzlich konnte ein nicht budgetierter Buchverlust von 
knapp 5 Mio. Franken aus der Laufenden Rechnung finanziert werden. Er entstand aus der bei der Bud-
getierung nicht voraussehbaren und 2004 vollzogenen Übertragung der Liegenschaft Feldstrasse 19/21 an 
die GEWOBAG. 
 
Verbesserungen gegenüber dem Voranschlag waren vor allem bei folgenden Posten zu verzeichnen: 
 
2,33 Mio. Franken aktive Steuerausscheidungen 
1,99 Mio. Franken Grundstückgewinnsteuern 
1,95 Mio. Franken Steuereinnahmen aus dem Rechnungsjahr 
1,05 Mio. Franken passive Steuerausscheidungen 
 
Den unerwarteten Mehrerträgen standen auch Mindereinnahmen und Mehrausgaben gegenüber. Sie 
verteilen sich auf folgende Hauptposten: 
 
2,39 Mio. Franken Steuereinnahmen aus den Vorjahren 
1,67 Mio. Franken höhere wirtschaftliche Hilfe 
 
Über alles gesehen schliesst die Rechnung insgesamt 5,18 Mio. Franken besser ab als budgetiert. 
Zusätzlich enthält sie Einlagen in die Ausgleichskonti der Globalbudgets von knapp 700'000 Franken. 
 
Die Investitionsrechnung weist Nettoinvestitionen von rund 7 Mio. Franken (Budget 12,4 Mio. Franken) 
aus. Gegenüber der Planung haben sich verschiedene Bauvorhaben verzögert. 
 
Der Anhang zur Jahresrechnung gibt Aufschluss über wesentliche Kreditüberschreitungen und Minderer-
träge sowie über wesentliche Mehrerträge und Minderausgaben. Er enthält die nötigen Begründungen und 
Erklärungen. 
 
 
Antrag des Stadtrates 
 
1. Die Jahresrechnung 2004 mit folgenden Endzahlen wird genehmigt: 
 
 1.1 Laufende Rechnung 
  Aufwand Fr. 110’990’867.99 
  Ertrag Fr. 108’423'581.16 
  Aufwandüberschuss Fr. 2’567’286.83 
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 1.2 Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 
  Ausgaben Fr. 11’745’371.95 
  Einnahmen Fr. 4‘711‘873.95 
  Nettoinvestition Fr. 7‘033’498.00 
 

1.3 Investitionsrechnung Finanzvermögen 
Ausgaben Fr. 2’001‘600.00 
Einnahmen (Abgabe Liegenschaft Feldstr. 19/21) Fr. 6’967'663.55 
Einnahmenüberschuss (Abnahme Finanzvermögen) Fr. 4'966’063.55 
 

 1.4 Bilanz 
  Aktiven Fr. 95’915'457.03 
  Passiven Fr. 70’136'509.91 
  Eigenkapital Fr. 25’778'947.12 
 
 
2. Der vorstehende Beschluss fällt in die abschliessende Zuständigkeit des Gemeinderates. 
 
 
 Für richtigen Protokollauszug 

 
STADTRAT SCHLIEREN 
Präsident Schreiber 

  
 
 

 Peter Voser Peter Hubmann 
 
Versand:  
 


